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„Wissen ist das Kind der Erfahrung. 

 Zitat von Leonardo da Vinci 

Für weitere Informationen rufen Sie uns gerne an. Bei uns 
begegnen Sie Fachleuten, die Sie gerne mit ihrem Wissen 
unterstützen. Wir freuen uns auf Sie. 
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Marktüberblick H1 2017 

 

Transaktionen 2007 – 2017 

 

Transaktionsvolumen nach Größenklassen H1 2017 

Transaktionsvolumen nach Investorentyp H1 2017 

178 Verkäufe mit rund 49.600 Einheiten

6,1 Mrd. Euro, damit liegt es um 32,6 % über dem Vorjahreswert

Investorentyp
"Immobilienaktielgesellschaften / REIT's" wieder stärkste 
Käufergruppe (1,7 Mrd. Euro)

Berlin beliebtestes Investmentziel unter den Metropolen (14,6 % 
der Transaktionen), steigende Investitionstätigkeit in B- und C-
Standorten

Transaktionsvolumen

Gehandelte Wohneinheiten

Räumlicher Fokus
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*Verkauf von Wohnungspaketen oder Wohnungsanlagen mit mindestens 30 WE sowie der Verkauf von Unterneh-
mensanteilen, durch die eine Kontrollmehrheit übernommen wird; ohne Börsengänge
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2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016  H1 2017

Der Markt für Wohnportfoliotransaktio-
nen in Deutschland hat sich mit einem 
Transaktionsvolumen von 2,4 Mrd. Eu-
ro im zweiten Quartal etwas abge-
schwächt. Das Gesamtvolumen sum-
miert sich im ersten Halbjahr auf insge-
samt rund 6,1 Mrd. Euro. Dies ist eine 
Steigerung von 32,6 % gegenüber dem 
Vorjahreshalbjahr (H1 2016: 4,6 Mrd. 
Euro), allerdings liegt es damit immer 
noch weit unter dem Halbjahreswert 
von 17,2 Mrd. Euro im Rekordjahr 
2015. Hinsichtlich der Wohneinheiten 
erreicht das erste Halbjahr mit rund 
49.600 einen höheren Wert als im Vor-
jahr (H1 2016: 47.200 WE). Angestie-
gen ist auch die Zahl der Transaktionen 
auf 178 (H1 2016: 169). 

Auffällig im bisherigen Jahresverlauf ist, 
dass wieder mehr Großabschlüsse 
über 100 Mio. Euro stattgefunden ha-
ben. Der Hauptanteil des Gesamtvolu-
mens im ersten Halbjahr entfällt mit 
32,2 % auf Transaktionen zwischen 
100 und 500 Mio. Euro. Ihr Volumen 
hat sich von 0,8 Mrd. Euro im ersten 
Halbjahr 2016 auf 2,0 Mrd. Euro in 
2017 mehr als verdoppelt. Zudem er-
folgte mit dem Ankauf eines Berlin-
Portfolios durch die Deutsche Wohnen 
im ersten Quartal im Gegensatz zum 
Vorjahreshalbjahr wieder eine Groß-
transaktion über 500 Mio. Euro.  

Nach dem starken letzten Jahr der of-
fenen Immobilien- und Spezialfonds ist 
seit Jahresbeginn die Gruppe der Im-
mobilienaktiengesellschaften und REITs 
wieder erstarkt. Sie erreichen im Ver-
gleich zum ersten Halbjahr 2016 (0,6 
Mrd. Euro) nahezu eine Verdreifachung 
ihres Transaktionsvolumens auf 1,7 
Mrd. Euro (28,6 %-Anteil) und sind 
damit derzeit die aktivste Investoren-
gruppe. 
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Transaktionsanzahl nach Investorentyp H1 2017 

Transaktionsvolumen nach Investorenherkunft 2007 – 2017 

Transaktionsanzahl nach Investorenherkunft 2007 – 2017 

Transaktionsverteilung H1 2017 
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Deutsche Investoren Ausländische Investoren

Baden-Württemberg
7,3 %

Bayern
6,6 %

Berlin
14,6 %

Brandenburg
5,3 %

Bremen
2,6 %

Hamburg
6,6 %

Hessen
8,6 %

Mecklenburg-
Vorpommern

0,7 %

Niedersachsen
6,6 %

Nordrhein-Westfalen
19,9 %

Rheinland-Pfalz
0,7 %

Saarland
0,0 %

Sachsen
9,9 %

Sachsen-Anhalt
4,6 %

Schleswig-Holstein
5,3 %

Thüringen
0,7 %

Verteilung nach Anzahl der Transaktionen
(wenn keine Zurordnung möglich, keine Angabe )
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Darauf folgen „Assetmanager / Fonds-
manager“ mit mehr als 1,3 Mrd. Euro 
(21,3 %-Anteil), die ihr Ankaufsvolumen 
um 62,5 % steigern konnten. Schließ-
lich finden sich „Offene Immobilien-
fonds / Spezialfonds“ auf Rang drei 
wieder, die ihr Ankaufsvolumen gegen-
über dem ersten Halbjahr 2016 um 
18,2 % auf knapp 1,3 Mrd. Euro 
(21,1 %-Anteil) erhöht haben. 

Auf Verkäuferseite haben wie auch im 
letzten Jahr Projektentwickler das 
höchste Verkaufsvolumen von 2,9 Mrd. 
Euro bzw. einem Anteil von 47,3 % am 
Transaktionsvolumen erreicht. Dies be-
deutet einen Anstieg von 93,3 % im 
Vergleich zum Vorjahr (H1 2016: 1,5 
Mrd. Euro bzw. 31,6 %). Darin zeigt 
sich der weitere Bedeutungsanstieg 
von Projektverkäufen. 

Bei Betrachtung der Käufernationalitä-
ten dominieren deutsche Investoren im 
Vergleich zum Vorjahreshalbjahr mit 
einem Anteil von 81,6 % noch deutli-
cher den heimischen Wohnportfolio-
markt. Dies entspricht einem Umsatz-
volumen von 5,0 Mrd. Euro (H1 2016: 
73,8 %-Anteil bzw. 3,4 Mrd. Euro). 
Demgegenüber haben die internationa-
len Investoren geringfügig verloren und 
liegen bei 1,1 Mrd. Euro im ersten 
Halbjahr 2017 (H1 2016: 1,2 Mrd. Eu-
ro). 

Hinsichtlich der regionalen Verteilung 
aller Verkäufe, entfallen auf Nordrhein-
Westfalen mit 19,9 % die nach Anzahl 
meisten Transaktionen (H1 2016: 
20,3 %). Danach folgt wie in den Vor-
jahren Berlin, das damit unverändert 
das wichtigste Investmentziel unter den 
Metropolstädten in Deutschland mit 
einem Anteil von 14,6 % ist (H1 2016: 
18,6 %). 
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So erreichen die Verkäufe von Projekt-
entwicklungen ein Umsatzvolumen von 
rund 1,8 Mrd. Euro sowie einen Anteil 
von 30,2 %. Damit haben Forward 
Deals seit dem Vorjahr um 50,0 % zu-
genommen (H1 2016: 1,2 Mrd. Euro 
bzw. 25,0 %), was u.a. wiederum auch 
den großen Anlagedruck auf dem 
Wohninvestmentmarkt zeigt. 

Ausgehend vom guten Halbjahreser-
gebnis, der leichten Zunahme an Groß-
deals und der ungebrochen hohen 
Nachfrage nach Wohnimmobilienin-
vestments ist ein Transaktionsvolumen 
von über 15 Mrd. Euro für das Gesamt-
jahr 2017 zu erwarten. Trifft die Prog-
nose zu, wird das Transaktionsvolumen 
über dem der Vorjahre liegen. Einzige 
Ausnahme wäre weiterhin das Rekord-
jahr 2015. Parallel werden erneute 
Preissteigerungen bei Bestandsimmobi-
lien sowie weitere Projektverkäufe er-
wartet, die sich ebenfalls auf die Höhe 
des Investmentergebnisses auswirken. 

Ausgewählte Wohnportfoliotransaktionen 
H1 2017 > 200 Mio. Euro 

Foncière des Régions (FDR)

1.800

226.000.000 €

Wohneinheiten* 635

Wohnportfolio mit Schwerpunkt Berlin sowie Wohnungen in Leipzig

Käufer 

Kaufpreis (ca.)*

Wohneinheiten*

Käufer 

Kaufpreis (ca.)*

Wohneinheiten*

Wohnportfolio mit Gewerbeanteil in Berlin

Wohnportfolio in Berlin, Köln, Wuppertal und Mainz

202.000.000 €

Deutsche Wohnen

655.000.000 €

4.170

Käufer Spezialfonds Industria Wohnen Deutschland V

Kaufpreis (ca.)*
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Hoch bleiben auch die Investmenttätigkeiten in B- und C- 
Standorten. So sind u.a. im ersten Halbjahr 2017 in fünf Trans-
aktionen jeweils über 1.000 Wohneinheiten in Brandenburg an 
der Havel, Halle an der Saale, Oberhausen (NRW), Duisburg so-
wie in Chemnitz und dem Umland veräußert worden. In Leipzig 
und Magdeburg wurden zudem in zahlreichen kleineren Trans-
aktionen mehrere hundert Wohnungen gehandelt.  

Den größten Ankauf im bisherigen Jahresverlauf tätigte die Deut-
sche Wohnen mit einem 4.170 Einheiten umfassenden Wohn-
portfolio mit Gewerbeanteil in Berlin für rund 655 Mio. Euro. 
Beim zweithöchsten Kauf handelt es sich um das 635 Wohn- 
und Gewerbeeinheiten umfassende Startportfolio des Spezial-
fonds Industria Wohnen Deutschland V in Berlin, Köln, Wupper-
tal und Mainz, das als Forward Deal, bestehend aus fünf Pro-
jektentwicklungen, für rund 226 Mio. Euro erworben wurde. Da-
nach folgt die drittgrößte Transaktion mit einem 1.800 Einheiten 
umfassenden Wohnportfolio mit Schwerpunkt in Berlin sowie 
Leipzig für 202 Mio. Euro, das von der Foncière des Régions 
(FDR) erworben wurde, sowie zwei Ankäufe der ZBI-Gruppe mit 
jeweils rund 2.500 Wohneinheiten.  

Bei Einbeziehung aller Transaktionen liegt der Preis für eine 
Wohneinheit im ersten Halbjahr 2017 bei rund 123.000 Euro. 
Gegenüber dem Vorjahr (H1 2016: rund 97.500 Euro/Einheit) ist 
dies ein Preisanstieg von 26,2 %. Hierzu leisten die hohen Preise 
bei den großen Ankäufen einen wichtigen Beitrag. Daneben gibt 
es anhaltende Preissteigerungen über alle Baualtersklassen hin-
weg. Auch ist auf die Bedeutungszunahme von Projektentwick-
lungen hinzuweisen, die in Form von Forward Deals gehandelt 
wurden und sich auf das Preisniveau auswirken. 
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ÜBER 25 JAHRE MARKTERFAHRUNG  
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